
Peru Machu Picchu und Aguas Calientes
Reisebaustein zur Inka-Stätte 

Reisebeschreibung

Machu Picchu, die „verlorene Stadt der Inka“ 

ist nicht nur eines der Neuen Sieben Weltwunder, sondern einer der 

größten Schätze Perus aus der Vergangenheit des Inka- 

Imperiums. Unentdeckt von den Spaniern und vergessen über 

Jahrhunderte wurde es 1911 eher zufällig vom US-Amerikaner Hiram 

Bingham entdeckt. Bis heute geben die Ruinen den Forschern viele 

Rätsel zu seiner Entstehung und seinem Verwendungszweck auf. Auch 

wenn die Theorien der Wissenschaftler auseinander gehen, ist eines 

jedoch sicher: Machu Picchu ist einer der eindrucksvollsten und 

aufregendsten Orte der Welt, erhaben und majestätisch auf dem 

Gipfel und umgeben von undurchdringlichem Bergnebelwald. 

Erleben Sie in diesem 2-tägigen Baustein Machu Picchu auf 

bestmögliche Art & Weise! 

 

Reisetyp: Reisebausteine

Dauer: 2 Tage

Teilnehmer: 2

Reisestationen: 1

Ihr Link zur Reise mit allen verfügbaren Terminen:

https://www.aventoura.de/reisen/machu-picchu-und-aguas-calientes#termine

Ihr Reiseberater

Laura Chavez

l.chavez@aventoura.de

0761 / 21 16 99-22
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Reiseverlauf

1. Tag | Machu Picchu 
Heute werden Sie abgeholt und zunächst zur Bahnstation gefahren, an der der Zug in

Richtung Machu Picchu abfährt. Im Panoramazug geht es los in Richtung Aguas

Calientes. Mit schneebedeckten Bergen im Hintergrund, fahren Sie durch ein

malerisches Flusstal mit kleinen Dörfern und abwechslungsreicher Flora, bis Sie

schliesslich an der Bahnstation am Fuss von Machu Picchu ankommen. Hier treffen Sie

Ihre Gruppe für den Tag. Die letzte Etappe, die Serpentinen-Straße hinauf zur

Ruinenstadt (30min), wird mit Shuttlebussen zurückgelegt. Es folgt eine ausführliche

Besichtigung der berühmtesten Inka-Stätte von Südamerika. Hier erfahren Sie alles zur

Entdeckung und den Theorien zur Entstehung von Machu Picchu  und machen sich ein

eigenes Bild der Ruinen. 

Nach der Besichtigung geht es per Bus zurück ins Dorf. Abendessen undÜbernachtung

im Hotel El Mapi 

Unterkunft: Aguas Calientes

Bus: Expedition Zug Poroy - Aguas Calientes ca. 3,5 Std. 

Gehweg: ca. 2,5 Std. 

2. Tag | Aguas Calientes 
Der heutige Vormittag steht Ihnen zur freien Verfügung. Bummeln Sie ein wenig durch

das nette Örtchen Aguas Calientes oder unternehmen Sie eine kleine Wanderung in

die Umgebung, z.B. zu den Wasserfällen und Gärten von Mandor. Optional: Vertiefen

Sie Ihre Machu Picchu Erfahrung, indem Sie die Zitadelle ein zweites Mal besuchen

(Preis auf Anfrage). Wählen Sie zwischen verschiedenen Optionen wie einem

Spaziergang zum Sonnentor oder zur Inka-Brücke. 

Dieser Besuch findet ohne Reiseleiter statt.Am Nachmittag geht ihr Zug nach Poroy.

Bitte eine halbe Stunde vor Abfahrt am Bahnhof eintreffen.

Unterkunft: Weiterreise 

Unsere Leistungen

	- 1 Übernachtung im angegebenen Hotel inkl. Frühstück sowie angegebener Verpflegung

	- alle Transfers, wie im Programm genannt

	- Zugfahrt ab/bis Aguas Calientes (ohne Reiseleiter) 

	- Ausflüge, wie im Programm benannt (auf Gruppenbasis, zusammen mit anderen internationalen Reisenden)

	- qualifizierte englischsprachige Reiseleitung (deutschsprachig auf Anfrage) 

	- Eintrittsgelder (vorbehaltlich Änderungen) 
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Nicht enthaltene Leistungen

	- Flüge 

	- Optional genannte Ausflüge 

	- nicht genannte Mahlzeiten, Getränke

	- Trinkgelder 

Details zur Reise

Hinweise 

	- tatsächliche Besuchszeit der Ruinenanlage beträgt ca. 2h 30 min bis 3h 

	- dieser Baustein ist aufgrund der Fahrtzeiten nur wie angegeben durchführbar, sofern die Übernachtung zuvor in

Cusco stattfindet 

	- in den Monaten Januar bis April kann es aufgrund der Regenzeit in Cusco zu Programmänderungen und möglichen

zusätzlichen Kosten kommen. Züge fahren zu dieser Jahreszeit nur ab Ollantaytambo. 

	- Die Preise gelten nicht für internationale Feiertage (Weihnachten, Neujahr, Ostern, 1. Mai – Tag der Arbeit), sowie

peruanische Feiertage, wie Inti Raymi (ca. 20. bis 28. Juni), Nationalfeiertage (Fiestas Patrias 28./29. Juli), Kongresse

und Großveranstaltungen.
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